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See the notice on TED website

5736-2025 - Ergebnis
Deutschland – Dienstleistungen im juristischen Bereich – Rechtsdienstleistungen Steuerrecht
OJ S 3/2025 06/01/2025
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Fraunhofer-Gesellschaft zur Förderung der angewandten Forschung e. 
V.
E-Mail: vergabestelle@zirngibl.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer zentralen Regierungsbehörde kontrolliertes öffentliches 
Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Wirtschaftliche Angelegenheiten

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Rechtsdienstleistungen Steuerrecht
Beschreibung: Die Fraunhofer-Gesellschaft mit Sitz in Deutschland ist die weltweit führende 
Organisation für anwendungsorientierte Forschung. Mit ihrer Fokussierung auf 
zukunftsrelevante Schlüsseltechnologien sowie auf die Verwertung der Ergebnisse in 
Wirtschaft und Industrie spielt sie eine zentrale Rolle im Innovationsprozess. Als Wegweiser 
und Impulsgeber für innovative Entwicklungen und wissenschaftliche Exzellenz wirkt sie mit an 
der Gestaltung unserer Gesellschaft und unserer Zukunft. Die 1949 gegründete Organisation 
betreibt in Deutschland derzeit 76 Institute und Forschungseinrichtungen. Etwa 30 800 
Mitarbeitende, überwiegend mit natur- oder ingenieurwissenschaftlicher Ausbildung, 
erarbeiten das jährliche Forschungsvolumen von rund 3,0 Mrd. EUR. Davon fallen 2,6 Mrd. 
EUR auf den Bereich Vertragsforschung. Die Fraunhofer-Gesellschaft (weiter: Auftraggeber) 
beabsichtigt, externe Rechtsdienstleistungen zur Unterstützung der internen Rechtsberatung 
zu beschaffen, wobei im Rahmen der Erbringung der Rechtsdienstleistungen zu 
berücksichtigen ist, dass die Fraunhofer-Gesellschaft als eine nach Art. 91b GG von Bund und 
Ländern geförderte gemeinnützige außeruniversitäre Forschungseinrichtung in der 
Rechtsform eines eingetragenen Vereins öffentlich-rechtlichen Rahmenbedingungen 
unterliegt, die in sämtliche Beratungsbereiche hineinspielen können. Hierzu soll ein 
Rahmenvertrag über anwaltliche Beratungs- und Unterstützungsleistungen im Bereich 
Steuerrecht abgeschlossen werden.
Kennung des Verfahrens: 0630386d-8fe6-4b16-9d1c-1b6bc1bdeecd
Interne Kennung: FhG 21/24
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79100000 Dienstleistungen im juristischen Bereich

2.1.2.  Erfüllungsort

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/5736-2025
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2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 200 000,00 EUR
Höchstwert der Rahmenvereinbarung: 240 000,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4YFK55NY A. Es erfolgt freiwillig eine 
EU-weite Bekanntmachung des zu vergebenden Auftrags, da mit einem geschätzten 
Auftragswert von 200.000 Euro netto für die gesamte Vertragslaufzeit inklusive 
Verlängerungsoption der maßgebliche EU-Schwellenwert für Anwaltsleistungen als besondere 
Dienstleistungen nach § 106 GWB i.V.m. art. 4 lit. d) der Richtlinie 2014/24/EU in Höhe von 
derzeit 750.000 Euro netto nicht erreicht wird. B. Der Auftraggeber behält sich ausdrücklich 
vor, den Zuschlag auf das Erstangebot zu erteilen. C. Für die Erstellung des 
Teilnahmeantrags ist das in den Vergabeunterlagen zur Verfügung gestellte Eignungsformblatt 
zu verwenden. Neben den Angaben in dem Eignungsformblatt bezüglich der 
nachzuweisenden Referenzen haben die Bewerber zusätzlich eine Referenzdarstellung auf 
eigener Unterlage (max. 2 DIN A4- Seiten pro Referenz) einzureichen. Außerdem wird der 
aktuelle (nicht älter als 6 Monate) Berufshaftpflichtversicherungsnachweis (Kopie ausreichend) 
oder eine unwiderrufliche Deckungszusage eines Versicherers (nicht Maklers; Kopie 
ausreichend) gefordert. D. Zum Beleg des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen haben die 
Bewerber Eigenerklärungen darüber einzureichen, dass Ausschlussgründe nach § 123 Abs. 1 
bis 4 GWB und § 124 Abs. 1 GWB, nach §§ 21 Abs. 1 und Abs. 3 i.V.m. § 23 Abs. 2 und Abs. 
5 AEntG, nach §§ 19 Abs. 1 und Abs. 3 i.V.m. § 21 MiLoG und nach § 21 SchwarzArbG nicht 
vorliegen (s. Formblatt Eignung in den Vergabeunterlagen). E. Die Vergabeunterlagen stehen 
ausschließlich auf der Vergabeplattform DTVP zum Herunterladen zur Verfügung. Sofern 
während des Vergabeverfahrens Änderungen an den Vergabeunterlagen vorgenommen oder 
zusätzliche Informationen bereitgestellt werden, erfolgt dies ausschließlich auf elektronischem 
Weg über die Vergabeplattform. Die Unternehmen werden hierüber nur gesondert informiert, 
wenn sie sich auf der Vergabeplattform registrieren. Andernfalls obliegt es den Unternehmen 
selbst, regelmäßig zu prüfen, ob auf der Vergabeplattform neue Informationen zum Verfahren 
bereitstehen. F. Anfragen zu Teilnahmeanträgen sind frühzeitig und ausschließlich an die 
Kontaktstelle über das Kommunikationsfeld der Vergabeplattform zu richten. Diese behält sich 
vor, nur Anfragen zu beantworten, die bis zum 11.10.2024, 12:00 Uhr gestellt wurden. G. Die 
Teilnahmeanträge sind in Textform unter Verwendung elektronischer Mittel ausschließlich 
über die auf der Vergabeplattform vorgesehene Funktion einzureichen. Auf postalischem 
Wege, per E-Mail oder das Kommunikationsfeld des Vergabeportals übermittelte 
Teilnahmeanträge sind nicht zugelassen. H. Sofern sich Bewerbergemeinschaften bewerben, 
ist mit dem Teilnahmeantrag eine von allen Mitgliedern der Bewerbergemeinschaft 
unterzeichnete Bewerbergemeinschaftserklärung vorzulegen, in der ein bevollmächtigter 
Vertreter benannt wird und die gesamtschuldnerische Haftung der Mitglieder im Auftragsfall 
erklärt wird. Die Eigenerklärungen sind in diesem Fall von jedem Mitglied der 
Bewerbergemeinschaft vorzulegen. Die Eignung der Mitglieder einer ordnungsgemäß 
teilnehmenden Bewerbergemeinschaft (Referenzen, Umsatzzahlen etc.) wird kumulativ 
berücksichtigt. I. Wenn ein Bewerber die Kapazitäten eines anderen Unternehmens im 
Hinblick auf die erforderliche wirtschaftliche und finanzielle oder technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit in Anspruch nehmen will, gilt § 47 VgV. Der Auftraggeber überprüft in 
diesem Fall im Rahmen der Eignungsprüfung, ob ein Unternehmen, dessen Kapazitäten der 
Bewerber für die Erfüllung bestimmter Eignungskriterien in Anspruch nehmen will, die 
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entsprechenden Eignungskriterien erfüllt und ob Ausschlussgründe vorliegen. Sollte diese 
Prüfung ergeben, dass ein anderes Unternehmen ein entsprechendes Eignungskriterium nicht 
erfüllt oder dass bei diesem zwingende oder fakultative Ausschlussgründe nach § 123 und § § 
124 GWB vorliegen, muss der Bewerber dieses innerhalb einer vom Auftraggeber noch zu 
bestimmenden Frist ersetzen. Für den Fall, dass ein Bewerber die Kapazitäten eines anderen 
Unternehmens im Hinblick auf die erforderliche wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit in Anspruch nehmen will, verlangt der Auftraggeber zudem eine 
entsprechende gemeinsame Haftung des Bewerbers und des anderen Unternehmens für die 
Auftragsausführung. J. Es findet eine Begrenzung der Bieterzahl statt. Nach Auswertung der 
Teilnahmeanträge werden die 3 bis 5 bestgeeigneten Bewerber zur Abgabe eines Angebots 
aufgefordert werden. Die weibliche und die diverse Form sind der männlichen Form in diesem 
Vergabeverfahren und aller diesbezüglichen Vergabeunterlagen aus Vereinfachungsgründen 
gleichgestellt.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Rechtsdienstleistungen Steuerrecht
Beschreibung: Beratung und Unterstützung des Auftraggebers im Bereich Steuerrecht mit 
folgenden Schwerpunkten: - Beratung und Unterstützung des Auftraggebers bei steuerlichen 
Fragestellungen rund um eine gemeinnützige Forschungseinrichtung, insbesondere in Bezug 
auf: o Gemeinnützigkeitsrecht o Umsatzsteuerrecht o Sonstige Ertragsteuern und 
Verbrauchsteuern - Beratung und Unterstützung des Auftraggebers bei steuerlichen 
Fragestellungen rund um Tätigkeiten einer gemeinnützigen Forschungseinrichtung im 
Ausland, insbesondere in Bezug auf o Steuerliche Betriebsstätten im Ausland o Quellensteuer 
o Umsatzsteuer o Vereins- und Gesellschaftsgründungen - Beratung und Unterstützung des 
Auftraggebers bei steuerlichen Fragestellungen in Bezug auf Tochtergesellschaften im 
Ausland - Anfertigung von Unternehmensbewertungen. Die Leistungen gem. § 116 GWB sind 
nicht Gegenstand der vorliegenden Beschaffung. Der geschätzte Auftragswert für die gesamte 
Vertragslaufzeit inklusive Verlängerungsoption beträgt 200.000 EUR. Die Höchstgrenze der 
Rahmenvereinbarung liegt bei 240.000 EUR.
Interne Kennung: FhG 21/24

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79100000 Dienstleistungen im juristischen Bereich

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 2 Jahre

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Die Vertragslaufzeit beträgt 2 Jahre. Der 
Auftraggeber kann die Laufzeit des Rahmenvertrages einmal um 2 Jahre verlängern. Die 
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Ausübung dieser Option bedarf der ausdrücklichen Erklärung des Auftraggebers; sie kann bis 
spätestens 30 Tage vor Ablauf des Rahmenvertrages ausgeübt werden. Entscheidend für die 
Rechtzeitigkeit der Ausübung ist der Zugang beim Auftragnehmer.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Wertung preisliche Kriterien
Beschreibung: Die angebotenen Stundensätze wurden entsprechen der in Vergabeunterlagen 
mitgeteilten Matrix bewertet.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Wertung qualitativer Kriterien
Beschreibung: Die eingereichten Leistungserbringungskonzepte wurden entsprechend der in 
den vergabeunterlagen dargestellten Matrix bewertet.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 60

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Bund
Informationen über die Überprüfungsfristen: Ein Nachprüfungsantrag ist gemäß § 160 Abs. 3 
S. 1 Nr. 4 GWB unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Weiter wird auf die 
Rügeobliegenheit gemäß § 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 bis 3 GWB und die - gegebenenfalls 
verkürzte - Frist des § 134 Abs. 2 GWB hingewiesen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Fraunhofer-Gesellschaft zur Förderung der angewandten Forschung e. V.
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

6. Ergebnisse

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
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Leiter der anbietenden Partei: BRL PartGmbB
Angebot: 
Kennung des Angebots: Erstangebot Steuerrecht
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: nein
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: FhG 21/24
Titel: Rechtsdienstleistungen Steuerrecht
Datum des Vertragsabschlusses: 23/12/2024

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 3

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Fraunhofer-Gesellschaft zur Förderung der angewandten Forschung e. 
V.
Registrierungsnummer: VR4461
Postanschrift: 80686
Stadt: München
Postleitzahl: 80686
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle@zirngibl.de
Telefon: 0308803310
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Bund
Registrierungsnummer: keine Angabe
Postanschrift: 53113
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53113
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: 022894990
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: BRL PartGmbB
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Mittleres Unternehmen
Registrierungsnummer: DE245586911
Postanschrift: Jungfernstieg 30

mailto:vergabestelle@zirngibl.de
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
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Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 20354
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland
E-Mail: nadine.wunderlich@brl.de
Telefon: 015228544914
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Leiter der anbietenden Partei
Wirtschaftlicher Eigentümer: 
Staatsangehörigkeit des Eigentümers: Deutschland
Gewinner dieser Lose: LOT-0001

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: f76825f2-a726-4a4f-8682-6aa464251ede  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 03/01/2025 12:01:19 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 5736-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 3/2025
Datum der Veröffentlichung: 06/01/2025

mailto:nadine.wunderlich@brl.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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